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HANNOVER 7 

1 Gegenstand und Verwendungsberelch 

1.1 Gegenstand 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis gilt für die Herstellung und Veiwendung des Fugendicht- 

schaums .Brandschutz Montageschaum 806" gemäß Bauregelliste A Teil 2 - Ausgabe 200612 - 
Lfd. Nr. 2.10.2 als schwerentilammbarer Baustoff (Baustoffklasse DIN 4102-BI) nach DIN 4102-1: 

1998-05. 

1.2 Verwendungsberelch 

1.2.1 Der Fugendichtschaum ist zwischen massiven mineralischen oder zwischen metallischen Baustoffen 

in einer Fugenbreite bis 45 mm zu verwenden. 

1.2.2 Die Oberfläche des eingebrachten Fugendichtschaums darf nicht zusätzlich durch Anstriche, Be- 

schichtungen oder Ähnliches behandelt werden. 

1.2.3 Der Fugendichtschaum darf nicht der Witterung im Freien ausgesetzt werden. 

1.2.4 Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis enthalt keine Aussagen zur Erfüllung von Anforderun- 

gen an den Schall- und Wärmeschutz. 

1.2.5 Das Bauprodukt unterliegt der Gefahrstoffverordnung, deren Auflagen (insbesondere zur Kennzeich- 

nungspflicht) einzuhalten sind. 

Sind für den Handel und das Inverkehrbringen oder die Verwendung MaBnahmen in Hinblick auf die 

Hygiene, den Gesundheitsschutz oder den Umweltschutz zu treffen, ist dies vom Antragsteller zu ver- 

2 Bestlmmungen für das Bauprodukt 

2.1 Elgenschaiten und Zusammensetzung 

2.1 .I Der l-komponentige Fugendichtschaum muss aus Polyurethan - gelast in Flüssiggas - bestehen. Die 

Rohdichte des Adapterschaums muss Ca. 24 kg/m3 betragen. 

2.1.2 Das Bauprodukt muss im eingebauten Zustand die Anforderungen an schwerenfflammbare Baustoff6 

(Baustoffklasse DIN 4102-01) nach DIN 4102-1 : 199805 erfüllen. 

2.1.3 Die Zusammensetzung des Bauprodukts muss den bei der Materialprüfanstalt für das Bauwesen - 
Hannover hinterlegten Angaben entsprechen. 
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2 2  Herstellung und Kennzeichnung 

2.2.1 Herstellung 

Bei der Herstellung des Bauprodukts sind die Bestimmungen des Abschnitts 2.1 einzuhalten. 

Das Bauprodukt. dessen Verpackung oder der Beipackzettel müssen vom Hersteller mit dem Überein- 

stimmungszeichen (Ü-Zeichen) nach den Übereinstimmungszeichen-Verordnungen der Länder ge- 

kennzeichnet werden. Die Kennzeichnung darf nur erfolgen, wenn die Voraussetzungen nach Ab- 

schnitt 2.3 erfüllt sind. 

Folgende Angaben müssen auf dem Bauprodukt, der Verpackung oder dem Beipackzettel enthalten 

sein: 

- Produktname 

- Name des Herstellers 

- Übereinstimmungszeichen (Ü-Zeichen) mit 

- Herstellwerk 

- Prüfzeugnisnummer 

- Name der Zertifizierungsstelle 

- Nur schwerentflammbar (DIN 4102-BI) zwischen massiven mineralischen oder zwischen metalli- 

schen Baustoffen 

2.3 überelnstlmmungsnachwels 

2.3.1 Allgemeines 

Dis Bestätigung der Übereinstimmung des Bauprodukts mit den Bestimmungen dieses allgemeinen 

bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses muss für jedes Herstellwerk mit einem Übereinstimmungszertifikat 

auf der Grundlage einer werkseigenen Produktionskontrolle und einer regelmäßigen Fremdüberwa- 

chung einschließlich einer Erstprüfung des Bauprodukts nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgen. 

Für die Erteilung des Übereinstimmungszertifikats und die Fremdüberwachung einschließlich der da- 

bei durchzuführenden Produktprüfungen hat der Hersteller des Bauprodukts eine hieriür anerkannte 
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2.3.2 Werkselgene Produktionskontrolle 

In jedem Herstellwerk ist eine werkseigene Produktionskontrolle nach DIN 18200: 2000-05 einzurich- 

ten, die eine gleichmäßige Herstellung und Zusammensetzung des Bauprodukts gemäß Abschnitt 2.1 

gewhhrleistet. 

2.3.3 Fremdüberwachung 

In jedem Herstellwerk ist die werkseigene Produktionskontrolle durch eine Fremdübewachung regel- 

mäßig zu überprüfen, mindestens jedoch einmal jarlich. 

Für die Durchführung der Übetwachung sind die "Richtlinien zum Übereinstimmungsnachweis"~ maß- 

gebend. 

Im Rahmen der Fremdüberwachung ist eine Erstprüfung des Bauprodukts durchzuführen. Bei der lau- 

fenden Fremdüberwachung sind Proben für Stichprobenprüfungen zu entnehmen. Die Probenahme 

und Prüfungen obliegen jeweils der anerkannten Überwachungsstelle. 

Die Ergebnisse der Zertifizierung und FremdObetwachung sind mindestens fünf Jahre aufzubewahren. 

Sie sind von der Zertifizierungsstelle bzw. der Überwachungsstelle der zuständigen obersten Bauauf- 

sichtsbehbrde auf Verlangen vorzulegen. 

Rechtsgrundlage 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird aufgrund der 24ff der Niedersiichsischen 

Bauordnung (NBauO) in der Fassung vom 10.02.2003 (Nds. GVBI. Nr. 6, S. 89), geändert durch Arti- 

kel 1 des Gesetzes vom 23.06.2005 (Nds. GVBI. Nr. 14, S. 208) erteilt. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis kann innerhalb eines Monats nach Ausstellung 

Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Leiiung der 

Materialprüfanstalt für das Bauwesen Hannover, Nienburger Straße 3,30167 Hannover, einzulegen. 

"Richtlinien zum Übereinstimmungsnachweis schwereniflammbarer Baustoffe (Baustoffklasse DIN 4102-BI) - 
ch allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung" sind in den .Mitieilungen" des Deutschen Instituts für Bautechnik 

om 1. April 1997 veröffentlicht. 



Seite 5 zum allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis Nr. P-NDS04-645 vom 2. August 2007 

5 Allgemelne Hinweise 

5.1 Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis ersetzt nicht die für die Durchführung von Bauvorhaben 

gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheinigungen. 

5.2 Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfieugnis wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbesondere pri- 

vater Schutzrechte, erteilt. 

5.3 Hersteller und Vertreiber des Bauprodukts haben, unbeschadet weitergehender Regelungen, dem 

Verwender des Bauprodukts Kopien des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses zur Verfügung 

zu stellen. 

5.4 Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine auszugs- 

weise Veröffentlichung bedarf der Zustimmung der Materialpnifanstalt für das Bauwesen Hannover. 

Texte und Zeichnungen von Werbeschriften dürfen dem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfieugnis 

nicht widersprechen. Übersetzungen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses müssen den 

Hinweis .Von der Materialprüfanstalt für das Bauwesen Hannover nicht geprüfte Übersetzung der 

deutschen Originalfassung" enthalten. 

6 Bestimmungen für dle Ausführung 

6.1 Der Fugendichtschaum ist zwischen massiven mineralischen oder zwischen metallischen Baustoffen 

in einer Fugenbreite bis 45 mm zu verwenden. 

6.2 Die Oberfläche des eingebrachten Fugendichtschaums darf nicht zusätzlich durch Anstriche, Be- 

schichtungen oder Ahnliches behandelt werden. 

6.3 Der Fugendichtschaum darf nicht der Witterung im Freien ausgesetzt werden. 

Hannover, 2. August 2007 

Leiter der Prüfstelle 

(ORR Dipl.-lng. Restorff) 


